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STEFAN

Der NC uUu® Status der Konferenz

Den Leserkreiı:is der Pastoraltheologischen nforma-
t*1ıonen dürfte ınteressl1eren, welche Strukturelle

Entwıc  ung G Konferenz der eutschsprachıgen Da
raltheologen 1N den letzten welı Jahren ENOMMEN hat,
deren Ta ekann  ÜE mıt der Fachgruppe Prak-
tEische Theologie der 1Ssenschaftlıchen eselilscha
£1810 Theologie der Herausgeber der Informatıonen 1St

Infolge eines sıch abzeıchnenden finanziellen Engpasses,
der Für Oa Konferenz und den Beırat ab 1985 erwarten
War, gab dıe Wıener Vollversammlung 1M Oktober 1983
dem Beırat den Auftrag AD rundung eınes Steuerlı;ıe
eguüunstigten "Tragervereins". dıe Konstruktıon
e1iınes Traägervereins neben Oder über der Konferenz STEeUEeEer-
echtlıche Bedenken Sprachen, mu dıe gesamte estehende
Konferenz ün eınen e . umgewandel werden. Das edeutete,
daß aut der Grundlage einer NS  g VO

en ısherıgen ıtglıedern DZW. Forderern erneut dıe
ıtgliıedschaft als Oordentlıches DZW. a-l‘s Orderndes Mıt-
Le beantragt werden e _ Inzwıschen za dıe NC UE

Konferenz einschlıeßlıch der 14 Gründungsmitglieder des
On i dıe D Jünıd. 1984 180l urzburg den rech  ıchen
SCHL1E Za e.V.-Grundung aten, TWa 150 Orden  ıche

ıtglıeder, neben e1nNeTr gerıngeren Anzahl Ordernder M1ıt-
glıeder.

Dıe nach der ruüundungsversammlung erste ıtglıederver-
samm lung des @x wurde 1D Wıen und 2 T eptember

an der Pastoraltheologenkonferenz Z U ema "Eınheit
und ı1e 1n der atholıschen Kırche abgehalten. eı
gıng zunachst dıe utheißung eıner vorbereıteten

Geschäftsordnung, 4M dıe dıe auptanlıegen der en
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Konferenzsatzung VO: 1966 Eingang fanden (vgl dıe
au den folgenden Seiten abgedruckte eschäftsordnung).
Die Geschäftsordnung, NA1LıC dıe e.,V.-Satzung, regelt
dıe Zusammensetzung des Beıiırats der Konferenz. Danach

ıch der Beirat ZUSamMen au dem satzungsmäßıgen
Orstan der Konferenz, au den gewahlten Landervertre-
tern SOW1Ee dem gewählten edakteur der Pastoraltheolog1ı-

au den ntsandten der usbıldendenschen Informatıonen,
ochschuleinrıchtungen un: der pastoralen achorganısatı-
QONen der BRD, der Schweiz un Österreichs) SOW1LEe au einer

eı VO. iıtglıedern, dıe adp Ooder al Vertrete

VO: nstıtutıonen ooptıer werden.

Dıe L1N Wıen getätiıgten euwahlen Z U OoOrstan des e , V,

SOW1e der Ländervertreter und des Redakteurs der O-

raltheologischen Informationen DEa  en folgendes
gebnıs:Gewählt wurde an das des Vorsıtzenden Prot.
Dr.. Roltf Zerfaß, rundweg 8706 OC  erg b.Würzburg
(einstimmig, beı eıner ung), an das des
tellvertreters Praf LeoO arrer, des Cerısıers
An CH-1723 Marly/Fribourg einstimmig), L1n das eiıines
weıteren orstandsmiıtglıeds Prof erman Stenger,
Maxımılıanstr. ör A-6020 nnsbruck (einstimmig, beı eiıner

En  ung), 1n das eilines weıteren orstandsmıtglıeds
als eschaftsführer un Kassier) P Stefan NO  OC
Domplatz S 8390 Passau (einstimmig, beı eıner ung”).
Als andervertreter wurden gewäahlt als Ytrete der

180, 5300BRD Prot Walter ürset;, ımperıcherstr
Bonn-Beuel einstimmig, be1ı eiıner ung), als Ver-
treter der DDR Prot. Yanz Frıemel, Gethest:r

DDR-5104 totternheım einstimmig, beı eıner Ent-

ung), als YTtrete VO: OÖsterreich Karl-Heıiınz
adenhauf, Bürgergasse 20 A-8010 Graz einstimmig, be1ı
eiıner En  ung) / als YTYTL.reter der Schwe1iz Prof.
ose Ommer , ındenfeldste1ıg a CH-6006 uzern (eın-
sSt1ımmıg, beı eiıner üung)s als Vertreter der Niıeder-
anı T erman Va de Spl7jker, eter-Schunckstr. 1346
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NL-6418 Heerlen einstimmig, be1ı einer En  altung ).:
Als Redakteur der Pastoraltheologischen Informatıonen
wurde gewählt Hartmut Heıdenreıch, Schmale ST 64
4400 Müunster einstımm1ıg, be1ı eiıner n  altung), den

Pder ısherıge Redakteur, PrOtT Norbert ette,
Wahl vorgeschlagen

Der Beırat nahm be1ı seıiner ersieen Sıtzung VO): 14,.-16.
vember 1985 dıe 1M HS auf se1ne Arbeıtsvorhaben erforder-

J ch/ scheinenden ooptlerungen VL dıe SOWOhL Eınzel-

D' W1Le nstıtutıonenvertreter etratien Dem Beirat
gehören NUu 29 ıtglıeder (vgl dıe 1M NnsC abge-
druckte eirats1i.iıste

Dıe Arbeıt des Beırats S1ıe 1L1N den nachsten weı Jahren

folgende CcChwerpunkte NC eın Symposıon .7 ürzburg VO

D ] S JTa 1986 ZU aıenfrage, au der röomıschen

Bıschofssynode 1M Herbst 1987:;: eın Symposıon PE "Gemeıinde-
KÜü l En VO! A b a D  9877 1 München, Tn Zusammenarbeit
MiE der Integrıerten Gemeınde; eın Symposıon Z U ema
"Nichtehelıche ebensgemeinscha  en 1M unı 1987 moglı-
cherweıise 1Mm ılhelm-Kempf-Haus M Naurod. erdem S: dıe
nachste Wıener Pastoraltheologenkonferenz VO D Ta D Sep-
tember 1987 Z U ema "Evangelısatorısche Kırche vorzube-
PYeiten:.
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"KXKonferenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen"

>
Nam: und Sitz des Vereins Geschäftsjahr

(L) Der Vereıin den Namen "Konferenz der deutschsprachigen
Pastoraltheologen". soll 1n das Vereinsregister eingetra-
gen werden. ist sgsodann mit dem Zusatz "e.V,” versehen.

(2) Der Verein hat seinen Sıtz ın Passau.
(3)) Das Geschäftsjahr 15 das Kalenderjahr.

S  S&

‚WEeC. des ereins

(1) Der Verein verfolgt ausschliıeßliıch üund unm.ı  elbar gemeinnützige,
wWwiıssenschaftliche wecke Sinne des Abschnitts "steuerbegün-

Zwecke der Abgabenordnung
(2) wec des ereins iıst e Orschung und re auf dem Gebiet

der Pastoraltheologie Zu fördern
urc Bearbeitung aktueller interdisz1iplinärer orschungs-
schwerpunkte
UuUrc erbesserung der Zusammenarbeit zwischen den deutsch-
Sprachıgen Pastoraltheologen und mı analogen Vereinigungen des

und uslande
und uUurc. ıssenschaftliche Begleitung der Aufgaben, die iıch

Bereıch der Aus- und or  z  ung der pastoralen Berufe
stellen,.

(3) Der atzungszweck wirdl verwirklicht ınsbesondere urc die Ver-
anstaltung VO'  3 Studienkonferenzen SOW1LeEe ur die Förderung VO!
Publiıkationen.

(4) Der Verein 1s? selbstlos ag verfolgt Rn1C  AF ın erster
Lınie eigenwirtschaftliche Zwecke

©n

Mitgliedschaft
(1) Der Verein nat ordentlj.che und Yrdernde itglıeder

a) Ordentliches Mitglie kann jede natürliche erson werden,
dıe die ıe des Vereins LV unterstütz2z2t.
Die ordentlıchen Mitglieder ınd beı der Mitgliederversamm-
lung stımmberechtiı und wählbar.
Örderndes Mitglıe kann jede natürlıche oder juristische
erson werden, dıe den Verein bei der Erfüllung seiner Auf-
gaben finanzıell unterstützt.
Öördernde Mitglieder en bei der Mitgliederversammlung
keın Stiımmrecht und sind n1lıc wählbar.,
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(2) D1ıe Mitglıedschaft 18 beım ereinsvorstand schrıftlic
eantragen, der über diıe Aufnahme ntscheıde Der
Wırd mML der Aushändigung ner schrıftliıchen Aufnahmeerklä-
LZUNg W1ıcCksam.

(3) Ihre Mitgliedschaft en ur schr1ı  lıch er  en us
urc usschlu oder urc Tod.

(4) E1ın V OIn Orstan gelehnter Bewerber, der den ereın &e 1N-
Creten wıll, oder el VOoMm Vorstand ausgeschlossenes Mitgliıe
besıiıitzt dıe g.  e  eit, dıe Mitglıederversammlung anzurufen,
diıe dann en!  ig über dıe Mitglıedschaft entscheıde

(5) Dıe Mitglieder verpflıchten sıch dıe ıe des ereıns
fördern und ıhren ereınsbeıtrag rec  zeıtıg entrıchten.

(6) Der Beıtrag Wiırd VO: der Mitgliederversanmlung auf Antrag des
Oorstandes estgesetzt.

(7°) Dıe Mıttel des ereıns dürfen MNU: für dıe atzungsmäßigen
Zwecke verwendet werden. Dıe Mitglıeder er  en keıne uwen-
dungen au  n Mitteln des ereıns. ne erson Can urce Aus-
gaben, dıe dem wec. der Örperschaf Tem! ınd oder TC
unverhältnısmäßıg hohe Vergütungen be  nstigt werden. Dıe mMı
Nnen Ehrenamt betrauten ıtglıeder haben nNU.: nspruc auf
sa atsäc  1C. Sr  o  er Auslagen.

(8) D1ıe Miıtgliıeder haften keınem Fall mMı ıhrem VermOÖögen.
(9) M1ıt Beendigung der ıtglıedschaft erlöschen alle Ansprüche

au  N dem ıtglıedschaftsverhältnis. Eıne Rückerstattung UO  3
eıtragen und Spenden ist ausgeschlossen.

Organe des ere1ıns

Der Vereın hat folgende Organe

a) Dıe Mitglıederversammlung
Den Vorstand

Dıe Mitglıederversammlung
(1 D1ıe iıtglıederversammlung der ege alle wWwWel vre

ZUSammen . Ihr gehören alle Oordentlıchen Mitgliıeder
(2)) ZuUur Mitgliederversammlung wırd V O] orsıtzenden schrı  lıch

eıngeladen, unter Angabe der Tagesordnung. Wenn das er-
SSse des Vereıns Yrforder oder wenn mındestens M/S der ordent-
lıchen Vereinsmitglieder e verlangt mu  zD l$ne z ıtglıeder-
versammlung stattfınden.

63} Dıe iıtglıederversammlung iıst zuständi1ig für die ahl des Vor-
standes, dıe ntgegennahme der Jahresabrechnung und des —
schäftsberichtes OWLe®e dıe Beschlußfassung über dıe ntlastung
des Cstandes.
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(4 ) Den Vorsiıtz der Vorsitzende, geliner erhinderung
gein Stellvertreter, VO!  j dessen Verhınderung das VO'
den anwesenden Mitgliedern des Orstandes hrem Kreis Dbe-

Mitglied.
(5) Über die Beschlüsse der Mitgli eder iıst eın Protokol anzufert1ı-

das VO!  3 Oorsitzenden unterschreiben und VO):  3 einem ande-gen,
zen glie des Orstandes gegenzuzeichnen ıst.

(6) Die Mitgliederversammlung ist beschlußfähig, wenn mehr al dıe
Hälfte der Mitglieder anwesend siınd. Sıe entscheıde mMı eın-
facher der anwesenden Mitglieder. es ıtglie hat
eine ıUmme, Stimmengleichheit edeute Ablehnung. L1S%T eine Miıt-
gliederversammlung nıcht beschlußfähig, 15 die nächste —
gliederversammlung bezüglıch der ‘gleichen Tagesordnung ohne
Rücksıcht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlußfähig,
jedoch mu ß ın der Einladung darauf hingew1liesen werden.

Der Oorstan

(1) Der Orstan besteht aus dem Vorsıtzenden, sgselinem Stellver£re—
tar und mındestens einem weiteren Mitglied.

(2) Der Vorstand Wiırd auf vier vre VO' der Mitgliederversammlung
gewählt.

(3) Oorstan Sinne des R ınd jeweils mMı Alleinvertre-
tungsmacht der Vorsitzende und seın Stellvertreter,
Innenverhältnis darf der Stellvertreter NU. handeln, wenn der
Vorsitzende verhiındert ıst.

atzungsänderungen
(1) Eine Anderung der Satzung kann nNuUu Wr dıe Mıtgliıederversamm-

lung eschlossen werden. Bel der Einladung iıst die Angabe des
andernden aragraphen der Satzung in der Tagesordnung be-

kanntzugeben. Ein escCc.  uß, der eine Änderung der Satzung Ant-
hält, bedarf der ehrnelı VO 2/3 der abgegebenen Stıiımmen.

(2) Jede Satzungsänderung ıst dem zuständi1igen Finanzamt uUrc Über-
sendung der geänderten Satzung anzuzeigen.

Auflösung des ereıins

(3 Die Auflösung des ereins erfolgt urce SC der Mitglieder-
eın müssen.
versammlung, wobei 3/4 der abgegebenen Stımmen für die Auflösung

(2) Dıe Mitgliederversammlung ernennt DA Abwicklung der eschäfte
dreı Liquidatoren.
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(3) Be1ı Auflösung oder u  ebung des ereıns oder bei wWwegfall
seıines isherigen Zwecks das Vermögen des ereins
das 1ssionswissenschaftliche nstC1ıtuv Missio e,.V., Aachen,

Diese Satzung ist TYrıchte ın Würzburg, den Junı 1984

$M D Ern A
Prof Dr ulenner Protf Dr Hans Schilling

Vorsitzender tellvertreter
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GE SCHAÄF T S ORDN U NIG
der Konferenz der eutschsprachigen Pastoraltheologen e , V;

Dıe Mitgliederversammlung der Konferenz eutschsprachiger Pa-
storaltheologen gıbt ıhrem Orstan die nachstehende eschäfts-
ordnung  :

Dıe satzungsmaßigen dreı orstandsmitgliıeder müussen eıne
pastoraltheologısche Professur ınnehaben. Sıe sollen Y
ıhrer Zusammensetzung dıe nternatıeonalıtäte der Konferenz
ZU uSsSsdruc brıngen.
Eın weıteres Vorstandsmitélied seoö ll diıe un.  10N des Ge-
cChaftsführers wahrnehmen (Schrıftführung un! Kasse).

Der an bedıiıent ıch ZU Durchführung der Vereinsziele
eiınes Beılrats, der mındestens zweımal 1M Jahr eiınzuberufen
da ıch ZUSaMen au gewahlten, entsandten und

oopFierten ıtglıedern.
Gewäahlt werden VO: der Mitgliederversammlung der Konferenz
1M nNnsC. dıe ahl des Orstands je eın weıterer Ver-
Creter der Läander SOW1Ee der edakteur der Pastoraltheolo-
gıschen Informatıonen. Dıe Ytreter der Läander werden VO
den Professoren und Dozenten der Pastoraltheologıe der Theo-
ogıschen akultäten DZW. der heologıschen ochschulen Al E: >
eschlagen.
Dıe entsandten ıtglıeder werden VO  J den folgenden Instıtu-
t1ıonen nomınıert:

entralstelle 1n Bonn
OÖOsterreichisches astoralınstitut Wıen
Schweıiızerısche pastorale Planungskommission 1n S,  a  en
Regentenkonferenz (zugleich Für dıe Pastoralseminare)
ozentenvertretung der achhochschulen
Assıstentenvertretung den ochschulen
1ssenschaftlıche esellscha für Theologıe (Fachgruppe
YTYaktısche Theologie)

6, Der Beiırat annn Für elilne jeweılige Amtsperıode weıiıtere erso-
9153 Ooder ertreter VO nstıtutionen ooptieren, dıe ıhm ZU
rreiıchung der speziıfıschen ı1l1e eıner Amtsperıode beson-
ders nüutzlıch erscheinen.

Besc  OoOssen VO  3 der Mitglıederversammlung der Oordentlıchen M1iıt-
glıeder des &. A 7.September 1985 1n Wien.
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der Konferenz der eutschsprachıgen Pastoraltheologen e,

an
Protf .Dr. ROilt Zerfaß Prıvrun  e 0931/49871

8706 OC  erg Unı 0931/31206
Pro  AD  e arrer des Cerisiers Unı 037/219396

CH-1723 Marly/Fribourg
Pro  Dr  ermann Stenger Pastoral  eologısches

NSE1EU 0043 52272 724 6695
Karıd Rahner
A-6 nnsbruc

P.Dr..StEefan NO  OC Domplatz 0851/393 278
8390 Passau Büro  .

Gewa Mitglıeder (Ländervertreter)
PrOt BTr  alter urs impericher Str. 180

5300 Bonn-Beuel 02  18
Pro  .Dr.Franz eorg Frıemel ce  estr.

DDR-5104 Nn-
heıiım

D Karı Heinz adenhau Bürgergasse 2L 0316/73058
A-8 Graz Unı

PF  5” . JWOose OMMEer Lındenfeldsteıig 0041/  13026
CH-6006 uzern

P.Dr.Herman Va de Spijker Peter-Schunckstr.1346
NL-6418 Heerlen 0031/45/18  Z  55

Gewahlt al edakteur der Pastoraltheologischen Informatıonen
Hartmut 1L1denreıc Schmale Str.6 02

4400 Münster

ENTSANDTE TGLIEDER

Pralat Schuütz entralstelle astora
ansSrPsSstETr  63 Dr1ıVvV 02
5300 Bonn Büuro 02

Erharter Österreichisches
Pastoraltinst:itut
Stephansplatz 3/3 0043/222/532561/
A-1 Wıen E Oder F
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nbesetz Pastoralplanungs-
kommıssıon der Schwel-
Z Bıschofskonferenz
os  ac YO9 071/232389
CH-9001 St.  en

Gerd Heınemann Reéentenkonferenz
rıe 13-17

5300 Bonn 0228/65395
Prof.Dr.Jose Hochstaffl ozentenvertretung

der achhochschulen
EL  weg 63
4790 Paderborn-Wevwer

Dr.Herıber ahl Assıstentenvertretun
33 089/916945tOLZINGStErC.

8000 München
Prof.Dr.Henning Schröer Fachgruppe YTYaktısche

eologıe
Rundweg 02244/3256.5330 Könıgswınter

Prof.Dr.Rıchard Rıess Fachgruppe raktische
Theologıie
nkenstr. 09874/5739
8806 Neuendettelsau

Vom 1ra au seiner Sitzung M 14.-16. 11%1985
kooptierte Mitglieder
P.rof ‚Dr.Ludwig Bertsch £fenbacher LLandstr.;224

6000 Frankfur 06
Prof.Dr.Helmut Büsse exentalstr. 07  44

7802 Merzhausen/Freiburg

Dr.‘Välentifi Doerıng Domplatz 09
Domkapitular 8600 Bamberg
Pralat Dr.Ferdinan: Fı omm Ooißmar 06431/952  SB

6250 Limburg
Prot.Dr.Ottmar artenstr. 0951/53868

8600 Bamberg
Frau Anne Kfirlemann Schützenstr.4l 0951/21925

8600 Bamberg
Frau Dr.Annelıese Lıssner Prınz-Georg-Str.44 02

4000 Düsseldorf

Frrau Evı1ı Janshof 02
5040 T
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eı  ı1scho Dr.Paul Wehrle en  S 0761/30400
7800 reıburg 36 aı

M1iıss1ionswissen-P.Dr.Ludwig Wıedenmann 0241/4764326
schaft!  NSI
ergdrıesc 28
5100 Aachen

Pro  r; Paul M.Zulehner agdschloßgasse 16 0043/222/840642
E Wıen M

00483/ 222 312  42
Unı

an VO)] Januar 1986


